
Gemeinde Beringen 

Informationen aus der Abteilung Tiefbau 

Neuorganisation - Stellenantritte 

Mit der vom Einwohnerrat bewilligten Neuorganisation des Bauwesens wurde die ehemalige 

Bauverwaltung in eine Abteilung Hochbau und eine Abteilung Tiefbau aufgeteilt. Die neue Abteilung 

Tiefbau wurde mit 130 Stellenprozent dotiert und personell neu aufgestellt. Der neue Leiter Tiefbau 

Peter Eberlin trat seine Stelle am 1. Juli 2022 an, die Assistenz konnte mit Renate Schenk per 1. August 

2022 besetzt werden. Das neue Tiefbau-Team hat sich unter der erfahrenen Führung von 

Tiefbaureferentin Astrid Schlatter und mit tatkräftiger Unterstützung des ehemaligen Bauverwalters und 

neuem Leiter Hochbau Dieter Kunz und seinem Team gut eingearbeitet. Dies war auch nötig, waren 

doch von der früheren Bauverwaltung zahlreiche Tiefbau-Vorhaben für die Saison 2022 vorbereitet 

worden, bereits am Laufen oder kurz vor Baubeginn. Diese Projekte wollten während ihrer Umsetzung 

betreut und überwacht werden. 

 

Abgeschlossene, laufende und noch anstehende Tiefbauarbeiten 

Bereits abgeschlossen ist die Sanierung des Schwärziweges und des Gässlistiegs. Hier wurde ein neuer 

Deckbelag eingebaut. Mit dieser letzten Etappe konnten umfangreiche Sanierungen im Bereich der 

Wasserversorgung, der Kanalisation und des Strassenbaus beendet werden. Ebenfalls abgeschlossen ist 

die Sanierung des Huebpüntweges in Guntmadingen. Neben dem Strassenbau wurden auch diverse 

Werkleitungen ersetzt. Strassenbau- und Werkleitungssanierungen sind aktuell beim Püntweg in 

Guntmadingen im Gange. Ab ca. Mitte Oktober werden diese Arbeiten auch beim Tigenweg folgen. 

Im Oberdorf in Beringen läuft die vorgezogene Sanierung der Wasserleitung zwischen Höhenackerweg 

und Zimmerberg. Ein überwiegender Teil des Leitungsabschnittes konnte mit dem Berstlining-Verfahren 

saniert werden, was effizienter und weniger aufwendig ist als ein offener Graben. Aufgrund der 

zahlreichen seitlichen Anschlüsse war dies im untersten Drittel nicht möglich. Zudem musste die 

Abzweigung Oberdorf/Zimmerberg aufgrund eines unerwartet schwierigen Baugrundes während 

einigen Tagen ausserplanmässig vollständig gesperrt und der Verkehr umgeleitet werden. 

Neben dem Tigenweg in Guntmadingen steht auch noch die Sanierung der Anthoptstrasse bevor. Diese 

Arbeiten sind kürzlich vom Gemeinderat vergeben worden und starten demnächst. Im gleichen Zuge 

wird auch der noch fehlende Deckbelag beim Bömmliacker eingebaut. 

Von privater Seite steht der Baubeginn bei der Überbauung Ausserberg am Benzeweg sowie eines 

Zweifamilienhauses am Oberberg 24 an. Beide Bauvorhaben werden zumindest zeitweise Auswirkungen 

auf das Verkehrsregime in ihrem Umfeld haben. Die betroffenen Anwohner sind darüber bereits 

informiert worden. 

 

Neophytenbekämpfung in der Gemeinde Beringen 

Unser Werkhof-Team engagiert sich neben dem ordentlichen Tagesbetrieb in besonderer Weise bei der 

Neophytenbekämpfung im öffentlichen Raum. Die Mitarbeiter sind entsprechend geschult, haben ein 

waches Auge auf die unerwünschten Eindringlinge und entfernen diese umgehend, wenn sie gesichtet 

werden. Wenn solche Pflanzen auf privaten Grundstücken festgestellt werden, so erfolgt eine Anzeige 

an die Grundeigentümer mit der Aufforderung, diese umgehend mit den Wurzeln auszureissen und über 

den Schwarzmüll zu entsorgen. Wir danken allen, welche dies umgehend erledigen und damit einen 

wichtigen Beitrag zur Förderung der Biodiversität in unserer Gemeinde leisten. 

  



 

Abschluss einer aussergewöhnlichen Saison in der Gwaaggebadi 

Am Sonntag, 4. September 2022 war Saisonschluss in der Gwaaggebadi Beringen. Eine in jeder Hinsicht 

aussergewöhnliche Badi-Saison ging damit zu Ende. Das anhaltend schöne und warme Wetter sowie die 

beiden Turnfest-Wochenenden führten zu rekordhohen Besucherzahlen. Dieser an sich erfreuliche 

Umstand verlangte aber vollen Einsatz vom Badi-Personal mit entsprechend langen Präsenzzeiten. 

Trotzdem darf von einem reibungslosen und erfreulicherweise unfallfreien Betrieb berichtet werden. 

Für den engagierten Einsatz sei allen Beteiligten ein herzlicher Dank ausgesprochen. 

 

Peter Eberlin, Leiter Abteilung Tiefbau 

 


